
1. Korinther 4 

Einstieg: Wenn die Regierungen aller Völker zusammenkämen und beschließen würden, Ihnen die ganze Welt zu schenken, was würden Sie mit Ihrer neuen Verantwortung und Ihrem neuen Besitz als erstes tun? 
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1 . Wenn Sie gebeten würden, drei Verse herauszusuchen, die die Bedeutung des Kapitels wiedergeben, welche drei Verse würden Sie auswählen? 

2 . Wie würden Sie nach dem, was Sie in diesem Kapitel erfahren, die Beziehung des Paulus zu den Korinthern beschreiben? Und wie würden Sie seine Beziehung zu Gott beschreiben? 

3 . Welche wichtigen Einzelheiten in diesem Kapitel können sehr leicht übersehen werden? 

4 . EINZELHEITEN BEACHTEN - Versuchen Sie, die folgende Frage zu beantworten, ohne in Ihrer Bibel nachzusehen: Gegen Ende des Kapitels sagt Paulus, das Reich Gottes sei keine Angelegenheit der Worte, sondern etwas anderes. Was? (Siehe Vers 20 .) 
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1 . Wenn Sie die Arbeit des Apostels Paulus anhand dieses Kapitels bewerten sollten, was würden Sie ihm sagen? 

2 . Was sagt dieses Kapitel zum Thema Stolz? 

3 . Von welcher Kraft spricht Paulus nach dem, was Sie bisher in diesem Brief gelesen haben, in den Versen 19-20 ? Wie zeigt sie sich in unserem Leben? 
19 ich werde aber bald zu euch kommen, wenn der Herr will, und nicht die Worte der Aufgeblähten kennenlernen, sondern die Kraft. 

20 Denn das Reich Gottes [besteht] nicht in Worten, sondern in Kraft!
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1 . Wie würden Sie persönlich die ersten beiden Fragen in Vers 7 beantworten?
7 Denn wer gibt dir den Vorzug? Und was besitzt du, das du nicht empfangen hast? …
 
2 . Wenn Gott dieses Kapitel ganz persönlich für Sie geschrieben hätte, welche Wörter oder Sätze hätte er Ihrer Meinung nach unterstrichen? 
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Lesen Sie noch einmal Vers 16 . Schlagen Sie nun gemeinsam die folgenden Stellen nach und sprechen Sie darüber, was sie Ihrer Meinung nach gemeinsam haben und was sie über das Leben und den Charakter des Apostels Paulus aussagen: 1.Korinther 11,1; Philipper 3,17; 4,9; 2.Thessalonicher 3,7-9; 1.Timotheus 1,16 .
16 So ermahne ich euch nun: Werdet meine Nachahmer!
	1.Kor. 11,1 Seid meine Nachahmer, gleichwie auch ich [Nachahmer] des Christus bin!

	Phil 3,17 Werdet meine Nachahmer, ihr Brüder, und seht auf diejenigen, die so wandeln, wie ihr uns zum Vorbild habt.

	Phil 4,9 Was ihr auch gelernt und empfangen und gehört und an mir gesehen habt, das tut; und der Gott des Friedens wird mit euch sein.

	2Thess 3,7 Ihr wißt ja selbst, wie ihr uns nachahmen sollt; denn wir haben nicht unordentlich unter euch gelebt,

	2Thess 3,8 wir haben auch nicht umsonst bei jemand Brot gegessen, sondern mit Mühe und Anstrengung haben wir Tag und Nacht gearbeitet, um niemand von euch zur Last zu fallen.

	2Thess 3,9 Nicht daß wir kein Recht dazu hätten, sondern um euch an uns ein Vorbild zu geben, damit ihr uns nachahmt.

	1Tim 1,16 Aber darum ist mir Erbarmung widerfahren, damit an mir zuerst Jesus Christus alle Langmut erzeige, zum Vorbild für die, die künftig an ihn glauben würden zum ewigen Leben.


